
REGENSBURG. Die Regensburg Touris-
mus GmbH (RTG) zieht für 2010 eine
positive Zwischenbilanz. Sowohl der
Inlandstourismus als auch die interna-
tionalenGästezahlen stiegen an.

Im ersten Halbjahr 2010 gab es laut
RTG ein Plus von 10,6 Prozent bei den
Ankünften und von 9,0 Prozent bei
Übernachtungen deutscher Gäste im
Vergleich zum Vorjahr. Bei den inter-
nationalen Gästen wurde ein Plus von
27,4 Prozent bei Ankünften und 24,5
Prozent bei Übernachtungen erzielt.
„Dies freut uns besonders, da wir 2009
die Folgen der Wirtschaftskrise gerade
bei den internationalen Gästen zu
spüren bekommen hatten“, be-
tont Sabine Thiele, Geschäfts-
führerin der RTG. Im Vor-
jahr gab es bei internatio-
nalen Ankünften und
Übernachtungen ein
Minus. „Hier
zeigt sich
deutlich der

Erfolg unserer Marketingstrategie“,
meint Thiele. Hauptziel des touristi-
schen Marketings der RTG liegt in der
Steigerung der Anzahl von Reisen
nach Regensburg, und damit die Stei-
gerung der Wirtschaftskraft des Tou-
rismus in Regensburg. Der Welterbe-
status sowie das kulturelle Angebot
würden bei Marketingaktionen im-
mer hervorgehoben. Trotz der Wirt-
schaftskrise kamen 2009 insgesamt
über zwei Millionen Besucher in die
oberpfälzische Metropole. 2009 lag die
Bettenauslastung in Regensburg im
Schnitt bei 46 Prozent. Eine aktuelle
Umfrage bei Regensburger Hoteliers
ergab, dass circa 46 Pro-
zent der Über-
nachtungen ge-
schäftlich moti-
viert sind.

Rund 54 Prozent der Übernachtungen
sind rein privater Natur, vor allem von
Kunst- und Kultur-Touristen. Hier hat
sich der Trend stark verändert. Noch
2006 machten 70 Prozent der Über-
nachtungen die Geschäftsreisenden
aus. Dass trotz der Finanzkrise der
Städtetourismus ausgebaut werden
konnte, zeige laut Thiele die positive
Wirkung des RTG-Marketings und des
Qualitätsmanagements: „Gleich nach
Gründung der RTG haben wir unsere

Verbesserungs-
potenziale
aufgespürt.“

Immermehr ausländische
Urlauber in Regensburg
ÜBERNACHTUNGENDie Regens-
burg Tourismus GmbH zieht
zufrieden Zwischenbilanz.
Der Inlandstourismus bleibt
stabil, dasMarketing habe
sich ausgezahlt.

Auch mit Au-
dio-Guides
kann man Re-
gensburgs Sehenswür-
digkeiten erforschen.
Foto: MZ-Archiv/al-
trofoto.de
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FÖRDERUNG, KOORDINATION UND ORGANISATION

➤ Hauptmärkte für die Regensburg Tou-
rismus GmbH (RTG) sind nicht nur euro-
päische Länder. Neben Deutschland,
Österreich, Italien, Großbritannien,
Frankreich, Niederlande, Schweiz, Un-
garn und Tschechien zählen auch die

USA und Japan zu den bestehenden
Quellmärkten. Daneben sei laut der RTG
besonders Osteuropa einMarkt mit Zu-
kunftspotenzial.
➤ Ziel der 2005 gegründeten RTG ist die
Förderung des Tourismus und der Frem-

denverkehrswirtschaft in Regensburg.
Dazu gehören dasMarketing, die Stand-
ort- und überregionale Werbung sowie
die Förderung, Koordination und Organi-
sation der Zusammenarbeit auf diesem
Gebiet mit anderen Organisationen.
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IMPRESSUM

REGENSBURG. Die Polizei schnappte ei-
nen 46-Jährigen, der sich partout be-
trunken ans Steuer setzen wollte. Der
Mann war am Sonntag gegen 16 Uhr
mit seinem Auto zu einer Gaststätte in
der Prüfeninger Straße gefahren. Als er
später betrunken heim fahren wollte,
redeten ihm Angestellten gut zu, das
Auto stehen zu lassen – erfolglos. Der
Gast setzte sich ans Steuer und fuhr
weg. Die Mitarbeiter verständigten die
Polizei. Die Beamten trafen den Mann
mit über zwei Promille Alkohol im
Blut später daheim an. Der 46-Jährige
musste zur Blutentnahme. Seinen
Führerschein dürfte er los sein, außer-
dem droht ihm eine Anzeige wegen
Trunkenheit im Straßenverkehr.

Zecher nicht
zu bremsen

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

KURZ NOTIERT

Seelenbilder malen
REGENSBURG. ImHeilZentrum
(Hemauerstraße 6) kannman
sich ab 14. September (18.30 bis
20 Uhr) an fünf Dienstagen in-
nere Bilder von der „Seelema-
len“ und von Blockaden befrei-
en, Info: KEB (09 41) 59 72 23 1.

Liköre ansetzen
REGENSBURG.Der Verbraucher-
Service bietet eine Kochvorfüh-
rungmit Barbara Six an. Sie
zeigt, wiemanmitWildfrüch-
ten Liköre ansetzt: 10. Septem-
ber (14 Uhr) im Pfarrheim St.
Wolfgang, (09 41) 56 34 58.

Deutsch für Spanier
REGENSBURG.Muttersprachli-
chenUnterricht in Spanisch er-
halten Schüler an allgemeinbil-
denden Schulen ab 30. Septem-
ber (15 Uhr) beim Evangeli-
schen Bildungswerk, Anmel-
dung: (09 41) 5 92 15-0.

Treff mit Babys
REGENSBURG.Mütter undVäter
mit drei- bis neunmonatigen
Säuglingen treffen sich ab 30.
September (10 Uhr) regelmäßig
zumAustausch und zum Spie-
len beim Evangelischen Bil-
dungswerk, (09 41) 5 92 15-0.

Englisch für Knirpse
REGENSBURG Eltern undKinder
zwischen zwei und sechs Jah-
ren lernen ab 14./15. September
in zwei Gruppenmit Liedern
und Spielen einfachen Eng-
lisch-Wortschatz beim EBW,
Info: (09 41) 5 92 15-0.

Elterngruppe leiten
REGENSBURG. Frauen, die eine
Eltern-Kind-Gruppe leitenwol-
len, informiert die Katholische
Erwachsenenbildung am 25.
September (9.30 Uhr) bei einem
Tagesseminar imObermünster-
zentrum, (0 94 02) 94 77 0.

REGENSBURG. „96 Prozent der Muskel-
verletzungen passieren im Fußball oh-
ne Gegnerkontakt. Allein diese Zahl
sollte die Verantwortlichen in den Ver-
einen alarmieren, ob sie den Stellen-
wert der Prävention hoch genug ein-
schätzen“, sagte Dr. Jürgen Danner in
seinem Vortrag beim ersten großen,
vom Fifa-Medical-Centre-Regensburg
organisierten Kongress.

400 Ärzte, Trainer, Physiotherapeu-
ten und Funktionäre aus deutschen
Vereinen waren der Einladung in die
Uniklinik gefolgt, um von anerkann-
ten Kapazitäten die neuesten Erkennt-
nisse zum Thema „Fußballspezifische

Verletzungen – Prävention und Thera-
pie“ zu erfahren. „Dabei soll es aber
nicht bleiben, weder in der Theorie
noch in der Praxis“, so Danner. Das
Team aus dem Fifa-Medical-Centre
will verstärkt forschen und das Wis-
sen schnell und direkt in die Vereine
transferieren.

Seit März 2009 sind Wissenschaft-
ler aus Regensburg im Auftrag des
Fußball-Weltverbandes FIFA dabei, ge-
eignete Maßnahmen und Programme
zu entwickeln, um Verletzungen beim
Fußballspielen zu vermeiden oder –
wenn es passiert ist – so optimal zu
versorgen, dass keine oder möglichst
wenig Nachwirkungen bleiben.

Der Orthopäde und Sportarzt Dr.
Jürgen Danner gehört dem Experten-
Team seit der Gründung an. Der frühe-
re Bayernliga-Jugendspieler weiß aus
seiner aktiven Laufbahn und der Zeit
als Betreuer von Leistungs- und Spit-

zensportlern, wie man Fußball-Verlet-
zungen am besten vorbeugt und sie
behandelt. In der Rehabilitation arbei-
tet Danner seit 15 Jahren unter ande-
rem auchmit dem Team vonDFB- und
Olympia-Chefphysiotherapeut Klaus
Eder aus Donaustauf eng zusammen.

Das Fifa-Medical-Centre-of-Excel-
lence-Regensburg war die erste Ein-
richtung dieser Art in Deutschland.
Weltweit arbeiten mittlerweile elf Ins-
titute auf verschiedenen Forschungs-
gebieten rund umden Fußball eng ver-
netzt zusammen.

Fifa-KompetenzteamwillWissenweitergeben
VORTRAGDr. JürgenDanner
sprach über Prävention und
Therapie von „Fußball-spezi-
fischen Verletzungen“.

Dr. Michael Nerlich, Dr. Peter Angele, DFB-Physiotherapeut Klaus Eder, Dr. Jo-
sef Harrer, Dr. Jürgen Danner und Dr. Andreas Harlass-Neuking sowie DFB-
Sportphysiotherapeutin Shyrin Spreitzer (von links) sind beim Fifa-Medical-
Centre-of-Excellence-Regensburg dabei. Foto: Medical Centre

REGENSBURG. Eine 34-Jährige verur-
sachte am Sonntag gegen 15 Uhr auf
der Autobahn A 93 einen Unfall, bei
dem drei Menschen Verletzungen er-
litten. Die Frau war mit ihrem Mitsu-
bishi Outlander zwischen den An-
schlussstellen Regenstauf und Regens-
burg-Nord Richtung Regensburg un-
terwegs, als ihr Wagen nach links ab-
kam und in den Grünstreifen der Mit-
telleitplanke steuerte. Die Frau er-
schrak, riss das Steuer herum und ver-
lor die Kontrolle über denWagen. Das
Auto touchierte einen Opel Corsa und
rammte die Leitplanke. Die beiden
Pkw blieben auf dem Standstreifen lie-
gen. Der Corsa-Fahrer und zwei Beglei-
ten in seinemAuto erlitten leichte Ver-
letzungen, die 34-Jährige kam ohne
Blessuren davon. Den Schaden schätzt
die Polizei auf 6000 Euro.

BeiUnfall drei
Menschen
verletzt
VERKEHR 34-Jährige riss das
Steuer herum und verlor die
Kontrolle über ihr Auto.

REGENSBURG. Zwei Regensburger stie-
gen am Sonntagmorgen am St.-Peters-
weg in ein Taxi und ließen sich zu ei-
nem Haus im Stadtsüden chauffieren.
Dort erklärten sie dem Fahrer, sie
müssten nur schnell aus der Woh-
nung das Geld für die Beförderung ho-
len. Die zwei Fahrgäste verschwanden
im Gebäude. Ganz offensichtlich woll-
ten sie dem Taxifahrer die Kosten für
die Fahrt nicht zahlen: Der Mann am
Steuer wartete längere Zeit, aber die
beiden Gäste kamen nicht zurück.
Schließlich verständigte der Chauffeur
die Polizei.

Als die Beamte an der Wohnungs-
tür klingelten, flüchteten die Männer
durchs Küchenfenster. Die Beamten
stellten einen Mann und ermittelten
die Personalien des zweiten.

Vor Taxifahrer
geflüchtet
BETRUG Zwei Freundewollten
Chauffeur nicht zahlen.

ANZEIGE

Fachoberschule
Donaustauf sucht
Zeitungspaten
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